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See the notice on TED website

442714-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros – Sanierung Mehrzweckhalle Kindsbach | 
Tragwerk
OJ S 122/2026 29/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Landstuhl
E-Mail: vg@landstuhl.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sanierung Mehrzweckhalle Kindsbach | Tragwerk
Beschreibung: Die Ortsgemeinde Kindsbach (Verbandsgemeinde Landstuhl) beabsichtigt die 
Sanierung der Mehrzweckhalle Kindsbach. Die Mehrzweckhalle dient als Sport- und 
Veranstaltungshalle und gliedert sich in die Gebäudeteile Sporthalle, Umkleidetrakt und 
Küchentrakt. Ein Teilbereich auf der Westseite (zweigeschossiger Bau) wurde 
zwischenzeitlich verkauft und ist nicht Gegenstand der Sanierung. Der Umkleidetrakt sowie 
Teile der Sporthalle wurden vor ca. 5 Jahren bereits saniert. Die Ortsgemeinde Kindsbach 
schreibt vorliegend insofern Architektenleistungen i.S.v. § 73 VgV zur Sanierung der 
Mehrzweckhalle Kindsbach aus. Gegenstand der Ausschreibung sind die Leistungsphasen 1 
bis 6 gemäß § 51 HOAI mit Grund- und besonderen Leistungen. Es ist eine stufenweise 
Beauftragung der einzelnen Leistungsphasen vorgesehen. Parallel zum hier vorliegenden 
Verfahren werden in gesonderten Verfahren die Leistungen der Objektplanung sowie der TGA-
Planung ausgeschrieben.
Kennung des Verfahrens: 74f9664d-baca-4d64-9ab8-3a25739a6c07
Interne Kennung: 260626
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kindsbach
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/442714-2026
mailto:vg@landstuhl.de
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Geschätzter Wert ohne MwSt.: 30 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YNXMXCQ#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Sanierung Mehrzweckhalle Kindsbach | Tragwerk
Beschreibung: Die Sanierung umfasst im Wesentlichen folgende Maßnahmenbereiche: Im 
Bereich der Sporthalle sind die Erneuerung der Dachkonstruktion einschließlich Dämmung 
und Abdichtung, die Erneuerung der abgehängten Hallendecke sowie die energetische 
Sanierung der Fassade mittels Wärmedämmverbundsystem (WDVS) vorgesehen. Am 
Küchentrakt umfassen die Arbeiten die Dachsanierung, die Fassadendämmung, den 
Austausch sämtlicher Fenster- und Türelemente durch 3-fach-Verglasung sowie die Sanierung 
der Innenräume in unterschiedlichen Sanierungsstufen (Eingangsbereich, Umkleide, 
Ausschank, Vorraum, WC-Bereiche). Darüber hinaus ist die Sanierung des Daches am 
Umkleidetrakt vorgesehen.
Interne Kennung: 260626

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kindsbach
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis, dass der Bewerber zur Führung der 
Bezeichnung "Ingenieurin / Ingenieur" berech-tigt ist durch Vorlage einer entsprechenden 
Bescheinigung. Ist der Bewerber eine juristische Person, ist er nur teilnahmeberechtigt, wenn 
er für die Durch-führung der Aufgabe einen verantwortlichen Angehörigen des Berufes 
"Ingenieurin / Ingeni-eur" benennt und dessen Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung durch Vorlage ei-ner entsprechenden Bescheinigung nachweist. Nachweis 
- zunächst nur Eigenerklärung gemäß Formblatt "Bewerbererklärung" - dass dem Bewerber 
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB be-kannt 
sind. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis von allen Mitgliedern der Bewerber-
gemeinschaft zu erbringen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung durch 
Vorlage einer aktuellen Versiche-rungsbescheinigung - oder Erklärung des Versicherers im 
Auftragsfall entsprechend zu erhöhen - mit zweifach pro Versicherungsjahr zur Verfügung 
stehenden Mindest-Deckungssummen von EUR 1.000.000,00 für Personenschäden sowie 
EUR 1.000.000,00 für Sach-, Vermögens- und sonstige Schäden. Die Versicherungspolice hat 
eine Nachhaf-tung von mindestens 5 Jahren vorzusehen. Der Nachweis der 
Berufshaftpflichtversicherung mit den genannten Versicherungsbedin-gungen ist von jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft zu erbringen mit der Maßgabe, dass es allerdings genügt, 
wenn die Addition der nachgewiesenen Mindest-Deckungssummen der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die geforderten Mindest-Deckungssummen von EUR 1.000.000,00 für 
Personenschäden sowie EUR 1.000.000,00 für Sach-, Vermögens- und sonstige Schäden 
erreichen.
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß 
Formblatt "Referenzleistung des Bewer-bers" - zu in den letzten 5 Jahren abgeschlossenen 
oder noch laufenden Referenzleistun-gen im Bereich Fachplanung Technische Ausrüstung 
gemäß § 51 Abs. 1 Nr. 1 bis 6 HOAI.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 17,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß 
Formblatt "Projektleiter" - über die Eig-nung des zur Leistungserbringung vorgesehenen 
Projektleiters.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 27,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Maßgeblich für die Bewertung des Preises ist das "Gesamthonorar 
Bearbeitungsstufen I und II inkl. Nebenkosten" gemäß Honorarangebotsblatt. Dabei erhält der 
Bieter mit dem günstigsten Gesamthonorar die volle Punktezahl, die anderen Bieter Punkte 
linear im umgekehrt proportionalen Verhältnis. Beispielsweise erhält der Bieter, dessen 
Angebot das für die Stadt günstigste Gesamthonorar bietet, insoweit die volle Punktzahl, 
während ein um 10 % schlechteres Angebot 90 % der gemäß Bewertungsmatrix insoweit 
erreichbaren Punkte erhält.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektdurchführung
Beschreibung: Die Bieter müssen ein Konzept zur personellen Organisation vorlegen, das 
Aussagen zumindest zu folgenden Aspekten beinhaltet: (i) Darstellung eines Organigramms 
mit Nennung der für das Projekt vorgesehenen Personen und deren Zuständigkeiten. (ii) 
Darstellung der Koordinierungsmechanismen im Team einschließlich der 
Vertretungsregelungen bei Personalausfällen (auch bei Krankheit oder Urlaub). - Die Bieter 
müssen ein Konzept mit Maßnahmen zur Terminsicherheit vorlegen, das Aussagen zumindest 
zu folgenden Aspekten beinhaltet: (i) Darstellung von Maßnahmen zur Überwachung des 
aufzustellenden Terminplans, z.B. durch Vor-Ort-Präsenz und Kurzfristigkeit von 
Reaktionszeiten bei Anfragen der Auftraggeberin. (ii) Darstellung von Maßnahmen zur 
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Beschleunigung, um drohende oder eingetretene Überschreitungen des Terminplans 
begegnen. - Die Bieter müssen ein Konzept mit Maßnahmen zur Kostensicherheit vorlegen, 
das Aussagen zumindest zu folgenden Aspekten beinhaltet: (i) Darstellung von Maßnahmen 
zur Überwachung des Budgets. (ii) Darstellung von Maßnahmen bei drohenden oder 
eingetretenen Budgetüberschreitungen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 20/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNXMXCQ
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNXMXCQ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNXMXCQ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 27/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es wird auf §56 VgV verwiesen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verbandsgemeinde Landstuhl
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Verbandsgemeinde Landstuhl

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNXMXCQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNXMXCQ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNXMXCQ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNXMXCQ
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Landstuhl
Registrierungsnummer: t:06371830
Stadt: Landstuhl
Postleitzahl: 66849
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland
E-Mail: vg@landstuhl.de
Telefon: 06371830
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Registrierungsnummer: t:06131162234
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: 06131162234
Internetadresse: https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2afe0dc1-b2e6-4fcd-a392-82540053f715  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vg@landstuhl.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/06/2026 09:25:11 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 442714-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 122/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/06/2026
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